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Ber~i ner Zeitun.g erli n Stad bad Od erberg·er Stra e in Ber~in Prinzlaue ir Berg: Denkmalgerec h schw"rn1men 

Stadtbad Oderberger Straße Nach 310 Jahren 
Trockenzeit wird das Kiezbad wiedereröffnet 

Von Stefan 5 rau· : 0 17·. 1.0„ t6 11:49 Uhr 

Be ~n - Es wer e11 ·viele · äste kon1n1en 1111.d sie so · en tricl1·t ewi ,g wane 11 

Weil die Bet:m-ei.ber des S•oe·be11 5c 111erten. Sta.dtb ,ades Od,erberger Straße in 

IlPrenzlat1.er Be:rg nri.i t emem en.01-n1er · .A.t1drang r 1e rlh.11.en ha be11 sie die. 
■ 

Off11.ungs .z:eite11 Ji.11 de11 e:rs:ten beiden Woch.e11 gleicl1. erl1eb: ich ver]än ,gertr. 

illn der --e.gel sol] das , Stadtbad 1dlas mach 30 Jah .ren . a1 diesem Mo.ntag ztrm 

erste11. M,a] wieder ö.ffnet , etv\ a. fii.n. St1.J1nden anri Tag ftir Badeg ·· ste aus dem 

Kiez geöffnet se,•111.,. 1111d das an ftln. ~ga1 n der w ·ocl11..e. Ili1 den kon1n1enden 

zv1.re:i acl1en.,. a11sgeli1om11 e11 das Wocl1enende , öffi:1et das Bad je--oc[1 de11 

ganze11. T,~g von 10 bis 22 Uh.r. 

0 



, Es soll ruiema.ridl stt111.dlenla11g w·arten mü5s.en · s~gt 1die Ge.scl1.äfts,.fiilirerin der 

be11arlh.ba.rt:en GLS-Spracl1e11srl1u.]e in de Kastan :ienal]ee , B,arbara Jaesc ]tike. 

Ort der Erinnerung 
_ · i il: ilrrenri. lia11n hat die :. 11 t er11,elimer ·· n das nriaro de Sta · t bad 201 l geka ttft 

u · d ·\'·erspi:ro cl1e11:' es denkmal,gere eh t w · ederl1 erz,11riclh. te11. Die b eide11 

·verpfliclh. tete11 sicl1 zt1dlenni,, dass 11e be11 den Gä~rten des :Hate]s 10 dlerb erger 

at eh !uiwohner · die frül1ere Volksb ,adea11sta]t wieder 11utzen können . 

Se:itden1. Jist. das Interesse selh.r g.ro.ß. , U11d es gibt viel 1e N,aclrfragen · J, sagt 

Bar bai-.a J aes cl1k.e. S cl1.011 zt1 den wö cl1er1tli rl1e11 F ii.[1ru.11gen, d ".e ·Hans,-Di1eter 

J aesclike , "e den Diei1st·,a,g 11.rrri 17 UR1r an.bietet , kam.e11 Tat se11de B esuc[1er 

, Viele erim1en1 sicl1. a11 ilrre K"n.dlh.eit ', sagt Barbara ,J·,aescl1ke 

Denn 111,a.1.1cl1e der iibr·i.g gebliebe11en. alteit1gesessenen . Pre11z]at1er--Berg-· 

Be1volh.n1er k.an:n.en friil1.er oft z 11111 Du5 cl1.e11 1111d B ader1 irls Stadt bad. In de11 

t.Jtnsa11ierten .Altbat1te11 van lPrer1.zla.t er .Berg gab es [1ät1fig keit e Bäd 1er . 

. A.11dere B es,t cl1er· er,zäl1 .en, wi 1e sie im Stad tba .d scl1win1me111 ge]ern t l1a b e11 

u d sicl mit Fretn1de11 na · 1en. 



ur glei 
Die Cl1efin bittet die Gäste in der .Sta .. l1ase un1 Verstän · is ttnd ·Ged11ld3 

W on1öglicl1 ,verde an1 Anfang 11icht alle·s ganz n1nd laufe11, s.a.gt sie.. ,,Wir sind 

eben kein·e ö .. ffen.tl.iche ß .. adeanst · t.' 4 Das Schwinm1becke11 ist nicl1t selu groß: 

2,0 Meter la11g un.d Z\i\ 1Ölf Meter b:reit .. Höchstens 40 Bade "'st.e diirfen 

gleichzeitig bade11 ... 

,.,Es ist ein Kiezbad'\, sagt Barbara Jaescl1ke .. Die Mitarb·•e·iter der Hotel­

Rezeptio11 .iibern.ehrn,en :den. Ticketverkat1f ttnd die Betretitmg ,der Badegäste .. 

. it;en g•e\,\i".:öhnlich zwei Kolleg,en an. ·der Rez·e:ptio11) 11\rer,den es in d•er 

Startp11.as:,e· de:s Bad·es ,lier :sein .. 

:3•0· J.ahre dau•erte die Troc.ke11zeit .. Ma11chn1al glaubten selbst iiberzettgt:e 

Kiez:akti,,i:sten. d.er friiheren G•e·no:s::senscha.ft;f die d.as .Stadtb.a•d \i\1"i•e·d•er i11. 

da:r.an, dass: die 

ei11stige Vol badea.11.stalt nacl1 der Stil.Ilegtmg in1 J.al1r 19.8,6· 11ocl1 ein.n1al 

eröf •en \i\1ird.~ 

1•9,g,4 \\1urden diese Plän•e· a11tgeg:eben .... Jahrelan:g .s:11cl1t,e·11 Bezirk un•d S,enat 

11acl1 in.teressierten Kättfern und Inve,stor,en. Selbst di,e Stiftung· 
C 

D·enkn1alsch11tz, spezialisiert auf· l1istorische B,attten,. scl1eitert,eJ ,ebe11·so ,eine 

Reil1e von I11,restore11, die atts den11,9:01 eröffn,e·t,en Geb,,ätide in1 Neo­

Renai·s:sa11c,e,-S.til •ein te,11res Hotel n1it Spa n1achen wollten. 

Zt1 die·s·en1 Zeitpttnkt hatte Ba.rba:ra J.a,es,chke scho:11. das be11.at·hbarte tr·· er,e 

S,chulgebä11de i11,der Kasta11ien.all•ee :z11r i11ter·national,en :Sprache11s.chttle 

un1geba11t.. J rlich k,onm1en 6 5,00 Kt1rsteil11ehn1er a11s n1ehr als 1 ,oo, 

Lä11dernä. 

Ja.eschke tmd ka11fte ,es 201.0 vom La11.d Berlin .. 2011 b•e.gai111 si,e n1it •der 

S.ai1ieru.11g, die 18 Millio11e11 Euro g,ekostet hat .. 

Anfan:g diese11 Jalu,e,s: er,ötine·te s:ie in1 sa11ierte11 Stadtb·a:d das Vier-.Ster11e­

H,otel Oder ·.ger. n1it 70 Zinlffiern, fünf T'urn1sttiten und Z\ 1'lei Apartm,e11ts. 

Überall fi11d,en die· ·Gä.ste die s.p11re11 d•e:s: lristorischen Bades, alte Fliese11J 

eloxierte M·etalltilr·e·n.1, Fenster tm·d lvlobiliar.~ 
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At cl1 ,das S eh win1n1b a.d. n1i t s ei.]1eJi1 Gevv·ö]b e11~ F e11ster bö,gen. 1111d 

Verz:ien111gen s1el1t 11un wieder a11s wie frül1er. Doch di.e e.chnit. ist· 

110 rlr1n1.'odern , u ·nr].Wä.lzpltmp 1e tn1d Bel i" ftt111g so:rge11 fi.rr ei11 e 

Wasserten1.pera·tt1r vo 111 2.2 G1-a,d, d.ie Luft· l1at 24 G·rad.. Für 

Firn1enfe:ien1,Pr,äse11tationen t nd Familienfeste wird ,der Boden des 

Scl1.w1in1n-ibec·ke11s ]1acl1 obe11 gefal1:re11.,, d,as. Wasser ge:liang·t ü.ber · Luke11 i11 ein 

Becke11 un ·te:r den1 B,ode11 .. 

illn1 trocken gelegte11 Schvv1imn1lba -. l1abe1t1 da11n 800 Gaste Platz. Some 

kiirz]ich, a]s Au.d.i doFt sei11 e 11e11e . ar ke f:eierte. 


